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Angepasstes Hygienekonzept sowie Erkältungszeit  

 

 

Sehr geehrte Eltern,  

 

direkt vor den Herbstferien wurde durch das Hessische Kultusministerium ein neuer 

Hygieneplan für Schulen veröffentlicht, der es erforderlich macht, auch unser schulin-

ternes Hygienekonzept – Ihnen als Hygiene-Checkliste bekannt – einmal mehr anzu-

passen. Im Folgenden möchte ich Sie über die Änderungen informieren: 

 

1. Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung 

Neu ist, dass es eine Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung immer dann 

gibt, wenn Unterricht oder Ganztagsangebote nicht im Klassen- oder Kursverband 

stattfinden. Fast das gesamte unterrichtliche und außerunterrichtliche Angebot an un-

serer Schule erfolgt in festen Klassen und Kursen. Einzig die Betreuung am Nachmit-

tag sowie das Angebot „Fördern für alle“ findet in teilweise wechselnden Gruppen statt, 

sodass hier die Pflicht besteht, eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen.  

 

2. Lüften 

Da in der nun anstehenden kälteren Jahreszeit nicht mehr die gesamte Zeit die Fenster 

offen sein können, ist auf regelmäßiges Stoßlüften zu achten. Alle 20 Minuten ist für 

drei bis fünf Minuten eine Stoß- oder Querlüftung vorzunehmen. Bitte achten Sie bei 

Ihrer Tochter/Ihrem Sohn auf angemessene Kleidung – ein zusätzlicher Pullover kann 

hier nicht schaden.  

 

3. Nutzung gemeinsamer Unterrichtsmaterialien  

Um ein möglichst breit gefächertes Unterrichtsangebot zu ermöglichen, wollen wir 

auch auf das Experimentieren im naturwissenschaftlichen Unterricht oder auf die Be-

nutzung der Informatikräume nicht verzichten. Hier nutzen teilweise zahlreiche Schü-

lerinnen und Schüler dieselben Gegenstände/Geräte.  
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Da eine Reinigung und Desinfektion der Gegenstände/Geräte nach jeder Benutzung 

im Schulalltag nicht immer möglich sind, sind vor und nach der Benutzung die Hände 

gründlich zu waschen. Während der Benutzung ist die Berührung von Mund, Nase 

oder Augen zu vermeiden.  

 

4. Feste Sitzordnung  

Um Infektionsketten nachverfolgen zu können, soll einer Durchmischung von Gruppen 

vorgebeugt werden. Hierzu gibt es in den Klassen feste Sitzordnungen und bei klas-

senübergreifend organisiertem Unterricht (Kursunterricht) werden den Schülerinnen 

und Schülern aus unterschiedlichen Klassen feste Sitzbereiche im Raum zugewiesen.  

Damit soll letztlich vermieden werden, dass im Falle einer Infektion eine gesamte Lern-

gruppe in Quarantäne geschickt werden muss. Das zuständige Gesundheitsamt ist 

dazu übergegangen, nur noch Schülerinnen und Schüler, die über einen längeren Zeit-

raum unmittelbaren Kontakt hatten, zu quarantänisieren. Das bedeutet für uns, dass 

den festen Sitzordnungen eine besondere Bedeutung zukommt, wobei Partner- und 

Gruppenarbeiten trotzdem stattfinden können, wie der Hygieneplan des Hessischen 

Kultusministeriums ausdrücklich angibt.  

Für die Hofpausen gilt, dass sich die Schülerinnen und Schüler in den ihnen zugewie-

senen Hofbereichen aufhalten und beim Gang zur Cafeteria oder zur Toilette das Ab-

standsgebot wahren.  

 

Die angepasste Hygiene-Checkliste finden Sie am Ende dieses Elternbriefes; die 

neuen Passagen sind unterstrichen. Ich möchte Sie bitten, die gesamte Checkliste mit 

Ihrer Tochter/Ihrem Sohn durchzusprechen, denn gerade in der nun anstehenden käl-

teren Jahreszeit ist die Einhaltung der Hygiene von ganz besonderer Bedeutung.  

 

In der nun beginnenden Erkältungszeit ist es nicht immer einfach zu entscheiden, ob 

es besser ist, Ihr Kind mit Krankheits- und Erkältungssymptomen zu Hause zu lassen. 

Hilfe erhalten Sie über ein Merkblatt zum Umgang mit Krankheits- und Erkältungs-

symptomen, das diesem Elternbrief beigefügt ist. Bitte beachten Sie die hier angespro-

chenen Aspekte. Im Zweifel ist es sowohl für Ihr eigenes Kind als auch für die Schüle-

rinnen und Schüler, mit denen Ihr Kind in der Schule Kontakt hat, besser, wenn Ihre 

Tochter/Ihr Sohn zu Hause bleibt. Bitte informieren Sie hier stets das Sekretariat über 

die im Briefkopf angegebene Telefonnummer und beachten Sie, dass spätestens am 

dritten Tag des Fehlens der Schule eine schriftliche Entschuldigung vorliegen muss. 

Dieses Vorgehen ist nicht neu; es soll an dieser Stelle jedoch noch einmal daran erin-

nert werden.  

 

Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich herzlich! Ihnen und Ihren Kindern wünsche 

ich alles Gute! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Christian Pießnack, StD 

(Schulleiter) 

 

Anlagen:  

 Hygiene-Checkliste (Stand: 14. Oktober 2020) 

 Merkblatt zum Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen  

 



Checkliste zu den Hygienemaßnahmen in der Lichtbergschule 
Stand: 14. Oktober 2020 

 

Die Schülerinnen und Schüler … 

 tragen auf dem gesamten Schulgelände sowie im Schulgebäude eine Mund-Nase-Be-

deckung. Auf die Mund-Nase-Bedeckung kann während des Unterrichts im Klassen- 

und Kursverband verzichtet werden, wenn sich die Schülerin oder der Schüler auf ih-

rem/seinem Platz befindet. Wird der Klassen- oder Kursverband aufgelöst, ist das Tra-

gen einer Mund-Nase-Bedeckung vorgeschrieben. Während der Pausen ist für den 

Zeitraum des Essens und Trinkens keine Mund-Nase-Bedeckung erforderlich. 

 beachten in allen Situationen, in denen dies möglich ist, einen ausreichenden Abstand 

von mindestens 1,5 m zu ihren Mitschülerinnen und Mitschülern bzw. zu allen weiteren 

Personen. Das gilt nicht nur für den Aufenthalt im Schulgebäude (inkl. der Cafeteria), 

sondern ebenso auf dem Pausenhof und insbesondere für den Schulweg. 

 achten auf ihre Handhygiene: Während des Schulbesuchs sollen die Hände mehrmals 

für mind. 30 Sekunden mit Seife gewaschen werden, und zwar insbesondere vor jedem 

Essen, nach jedem Toilettenbesuch und auch zwischenzeitlich. 

 desinfizieren beim Betreten des Schulgebäudes ihre Hände an den Desinfektionsmit-

telspendern, die sich an den Eingängen befinden. 

 beachten die „Niesetikette“: Wer niesen oder husten muss, vollzieht dies ausschließ-

lich in die Armbeuge oder in ein Taschentuch, das hiernach sofort entsorgt wird. 

 essen nach Möglichkeit während der großen Pausen auf dem Schulhof oder im Unter-

richtsraum ausschließlich an ihrem Platz. Dabei gibt niemand Pausenbrote oder Trink-

flaschen an andere weiter. 

 teilen persönliche Utensilien nicht mit anderen Schülerinnen und Schülern und verwah-

ren die eigene Garderobe am eigenen Platz auf. Es erfolgt kein Platztausch im Unter-

richtsraum; die festen Sitzordnungen in den Klassen und Kursen werden eingehalten.  

 waschen sich vor und nach der Benutzung gemeinsam genutzter Gegenstände/Geräte 

(z.B. beim Experimentieren oder beim Benutzen von Tastatur und Maus im Informatik-

raum) gründlich die Hände und vermeiden währenddessen die Berührung von Mund, 

Augen und Nase.  

 benutzen Türklinken möglichst mit dem Ellenbogen statt mit der Hand. 

 vollziehen notwendige Raumwechsel oder den Gang in die große Pause zügig und 

unter Beachtung des Abstandsgebots. Das gilt ebenso für die Benutzung der Treppen-

häuser, in denen stets rechts gegangen wird. 

 vermeiden einen unnötigen Aufenthalt in den Treppenhäusern sowie vor den Unter-

richtsräumen, sondern begeben sich nach dem Betreten der Schule zügig zu ihren 

Plätzen in den Unterrichtsräumen. Eventuell erforderliches Warten vor einem Fach-

raum erfolgt unter Beachtung des Abstandsgebotes. 

 beachten in den Toilettenanlagen ebenso das Abstandsgebot und warten ggf. im Flur 

des Treppenhauses/Aufgangs 2. In den Toilettenanlagen dürfen sich maximal drei 

Schülerinnen bzw. drei Schüler gleichzeitig aufhalten. 

 zeigen sich mitverantwortlich dafür, dass in allen Pausen für fünf Minuten in den Un-

terrichträumen stoßgelüftet wird. Während einer Unterrichtsstunde ist nach etwa 20 

Minuten ebenfalls für drei bis fünf Minuten stoßzulüften. Eine Kipplüftung genügt nicht! 

 bleiben bei Krankheitssymptomen zu Hause, um sich und andere zu schützen (vgl. 

Merkblatt zum Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen). Die Schule wird 

hierüber umgehend informiert. 

 achten darauf, dass jede noch so kleine Wunde mit einem Pflaster oder Wundverband 

abgedeckt wird. 


